
Und das Böse siegt nicht

72 Stunden nach der Angelobung der neuen Regierung sind wir alle vereint, um
unserer Meinung Gehör zu verschaffen und unsere Sorge um Österreich weltweit zu
verkünden.
Im Sinne von Menschenwürde und Meinungsfreiheit in Österreich, werden wir nie
aufhören, die menschenverachtenden Schandtaten der FPÖVP beim Namen zu
nennen. Die Äußerungen des Herrn Haider spiegeln seine Gesinnung wider und
zeigen, daß er fähig ist, alle Grundsätze der Demokratie mit Füßen zu treten, um
seine Ziele zu erreichen.

Wir von der "Politischen Palette Österreichs" werden ein unabhängiges Komitee
namhafter, fachkundiger Persönlichkeiten zur Überwachung der politischen Arbeit
der neuen Regierung zusammenrufen, um die Demokratie und die Menschenrechte
in Österreich zu bewahren. Wir werden die Öffentlichkeit regelmäßig über unsere
Tätigkeit und jegliche Menschenrechtsverletzung in Österreich unterrichten.

Die Politische Palette Österreichs ist eine Partei, die nach der Hetzkampagne im
letzten Wahlkampf ins Leben gerufen wurde. Unser Ziel ist: verstärkte
Zusammenarbeit zwischen ÖsterreicherInnen und eingebürgerten
ÖsterreicherInnen zur Pflege der Menschenwürde und Verwirklichung der
Menschenrechte im Alltag unabhängig von Hautfarbe und Herkunft nach den
Grundsätzen einer lebbaren Ethik . Wir haben die Fähigkeit, 370.000
Eingebürgerte ÖsterreicherInnen zu mobilisieren und 70.000 AusländerInnen zu
vereinigen .

Bis jetzt haben wir hunderte von Menschen über das Internet erreicht und haben auf
vielen Veranstaltungen Prospekte und Faltblätter verteilt. Bevor wir die konstituierte
Sitzung Ende März 2000 halten, haben wir vor, in verschiedenen Zeitungen zu
inserieren und ein neues Projekt "Wir brauchen die Ausländer" zu starten. Bitte
unterstützen Sie uns, damit wir einen effizienten Gegenpol zur politischen Rechten in
Österreich bilden können.

diese nachricht wurde von http://www.ubermorgen.org online zur verbreitung veröffenlicht. fuer
anfragen bezuegliche dieses textes mailt an a8406302@unet.univie.ac.at.


